
 
 

Anlage: Bezug zu den Leitsätzen und strategischen  
Zielen des Stadtentwicklungskonzepts 

 

Die in der Vorlage Sanierung Teilbereich Hohenzollernplatz und Silcherstraße gemachten Aus-
führungen weisen insbesondere zu folgenden Themenfeldern und strategischen Zielen des Stadt-
entwicklungskonzepts deutliche Bezüge auf: 
 

Themenfeld 1: Attraktives Wohnen, Ziel 3 

Qualität in Wohnungsbau, Wohnumfeld und Infrastruktur machen Ludwigsburg attraktiv, um hier 

zu leben. Für Neubau und Bestandspflege sind entsprechende Niveaus entwickelt und gesichert. 

Themenfeld 1: Attraktives Wohnen, Ziel 4 

Die Stadtteile bilden durch ihre spezifischen Qualitäten und positiven Strukturmerkmale eine viel-

fältige Stadt. Sie bereichern durch ihre Identitäten das Wohnen in Ludwigsburg. 

Themenfeld 4: Vitale Stadtteile, Ziel 7 

Identitäten von Quartieren und Stadtteilen unterscheiden sich von der Innenstadt und werden 

weiter entwickelt. Gewachsene räumliche Strukturen sind so gestaltet, dass besondere Orte und 

Freiraumqualitäten gestärkt und herausgebildet werden.  

Themenfeld 5: Lebendige Innenstadt, Ziel 2 

Die Innenstadt wird aktiv gestaltet. Sie verfügt über eine hohe Aufenthaltsqualität, die sich in Ru-

he- und Bewegungsräumen, Sicherheit und Sauberkeit zeigt. Das harmonische Zusammenspiel 

von Tradition und Moderne schafft eine besondere Atmosphäre und Möglichkeiten für alle Gene-

rationen. 

Themenfeld 5: Lebendige Innenstadt, Ziel 7 

Die charakteristische Barock-Struktur ist durch eine angemessene Architektur- und Freiraum-

gestaltung konsequent weiterentwickelt. Nicht anpassungsfähige Strukturen werden in ihrer Wir-

kung auf das Stadtbild gemildert. Passagen und Durchbrüche machen es leichter und angeneh-

mer, sich in der Innenstadt zu bewegen. 

Themenfeld 8: Mobilität, Ziel 2 

Fußgänger erleben die Stadt neu, weil Brüche zwischen touristischen Zielen, attraktiven Zonen 

und der Innenstadt gemildert oder beseitigt sind. Zäsuren wie auf der Bundesstraße 27 (zwischen 

Schloss und Innenstadt) oder durch Vorfahrtsstraßen (z.B. Frankfurter Straße, Schwieberdinger 

Straße / Friedrichstraße) sind minimiert. 
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Zusammenfassende Bewertung: 
 

Die Sanierung des Teilbereichs Hohenzollernplatz und Silcherstraße des Masterplans Offensive 

Innenstadt dient vor allem den Themenfeldern Lebendige Innenstadt, Attraktives Wohnen und 

Mobilität. Sie ist ein Beitrag zur aktiven Gestaltung des Stadtteils und führt zu einer deutlichen 

Verbesserung der Aufenthaltsqualität.  

Wie in den vorangestellten Textteilen dargestellt, ist dieses umfassende Thema eine Vielzahl von 

Themenfeldern des SEK mit unterschiedlichen Zielen zuzuordnen. 
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